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FAQ Innovation Challenge (Deutsch) 
 

1) Was ist das Ziel der Innovation Challenge? 
Die Innovation Challenge verfolgt das Ziel, Start-Ups und anderen Unternehmen die 
Möglichkeit zu geben, gemeinsam mit Unternehmen aus der Wohnungswirtschaft 
(den sog. Sponsoren) Pilotprojekte durchzuführen. Ziel ist es, durch digitale Lösungen 
die Energieeffizienz zu verbessern und gleichzeitig die Lebenshaltungskosten für 
MieterInnen zu senken. Deshalb suchen wir nach innovativen Lösungen, die es 
verschiedenen Nutzergruppen wie Managern und Ingenieuren ermöglichen, die 
Daten der Energieversorgung für ihre tägliche Arbeit in den Bereichen 
Heizanlagenbetrieb, Messdienstleistung und IoT-Management zu nutzen.  
 
Zu diesem Zweck haben wir sechs konkrete Herausforderungen (Missions) 
vorbereitet, für die wir Lösungen suchen: 
 
Mission #1: Inventarisierung aller wärmeerzeugenden Anlagen 
Mission #2: Nutzung Informationen aus Unterstationen und Strängen 
Mission #3: Analyse von Daten aus wärmeerzeugenden Anlagen 
Mission #4: Weitere Digitalisierung der Heizungs-Dienstleister 
Mission #5: Unterjährige Verbrauchsinformation erzeugen, optimieren und 
bereitstellen 
Mission #6: Aufbau und Betrieb IoT-Netzwerk mit Einbindung Field Devices 
 
Davon versprechen sich die Sponsoren weitere positive Auswirkungen, z. B. 

 Stärkung der Innovationskraft der Wohnungsbaugesellschaften  

 Schaffung finanzieller Vorteile für die Wohnungswirtschaft  

 Identifizieren wichtiger Innovationen und geeigneter Partner für die 
Wohnungswirtschaft  

 Ausweitung und Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen Start-Ups und 
der Wohnungswirtschaft 

 Positionierung der Wohnungswirtschaft als attraktiven Partner für die Start-
Up-Szene  

 
2) Wer führt die Innovation Challenge durch? 

Federführend ist die Gewobag Wohnungsbau-Aktiengesellschaft, die die Innovation 
Challenge organisiert und durchführt. Die GBG Mannheim tritt als weiterer Sponsor 
auf. Die EFL als Werbepartner.   
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3) Wer kann an der Innovation Challenge teilnehmen? 
Auf Seiten der Aufrtragnehmer/Pilotpartner sind sämtliche Unternehmen 
willkommen, die im Bereich der Missions (vgl. unter Ziffer 1) - „Was ist das Ziel der 
Innovation Challenge?“) bereits tätig sind oder dort tätig werden wollen. 
 

4) Wer kann sich bei der Innovation Challenge bewerben? 
Für die Innovation Challenge kann sich jedes Unternehmen bewerben, dass seinen 
Sitz in Europa hat, den Code of Conduct der Gewobag akzeptiert, mindestens 3 
MitarbeiterInnen hat, 1 Referenzprojekt in den letzten Jahren mit einem Umfang von 
mind. EUR 25.000 durchgeführt hat und ein Produkt oder eine Dienstleistung zur 
Lösung einer oder mehrerer gestellter Missions anbietet.  

 
5) Welcher zeitliche Ablauf ist vorgesehen? 

Die Innovation-Challenge startet mit der Aufforderung an den Markt zur Teilnahme 
am 07.07.2023 (Bekanntmachung bei TED). Teilnahmeanträge sind bis zum 
07.08.2023 einzureichen, Angebote können eingereicht werden bis zum 11.09.2023, 
die finalen Angebote müssen bis zum 30.10.2023 abgegeben werden und die 
Auswahlentscheidung soll stattfinden bis Mitte November 2023. Die jeweiligen 
Uhrzeiten sind der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen zu entnehmen. 

 
6) Wie soll die Innovation Challenge im Markt bekanntgemacht werden? 

Die Innovation Challenge soll (neben der Veröffentlichung bei TED) sowohl in den 
branchenspezifischen Fachmedien als auch über die einschlägigen 
Vergabeplattformen (z.B. 
https://portal.beschaffungsportal.de/ui/awardProcedure/01892b1c-76d4-4b7a-
8734-4a01b3598c17), im Internet und über weitere Kanäle bekanntgemacht werden.  

 
7) Kann ein Auftragnehmer/Pilotpartner mehrere Aufträge unterschiedlicher 

Sponsoren erhalten? 
 Ja. 
 

8) Kann ein Auftragnehmer/Pilotpartner einen Auftrag ablehnen? 
 Ja. 
 

9) Wie viele Piloten werden die Sponsoren beauftragen? 
Die Sponsoren werden insg. max. 10 Piloten beauftragen. 
 

10) Wie viele Angebote kann jede Firma einreichen? 
Jeder Bewerber kann mehrere Angebote abgeben – sowohl mehrere 
unterschiedliche Angebote je Mission, als auch unterschiedliche Angebote für die 
unterschiedlichen Missionen. 
 

11) Wie können Angebote zusammen mit einem Partner eingereicht werden? 
Wir freuen uns über Angebote, bei denen mehrere Firmen zusammenarbeiten. Das 
Binnenverhältnis muss selbstständig zwischen den Partnern geklärt werden und der 
Bewerbungsprozess ist identisch zu Angeboten, die alleine eingereicht werden. 
 

https://portal.beschaffungsportal.de/ui/awardProcedure/01892b1c-76d4-4b7a-8734-4a01b3598c17
https://portal.beschaffungsportal.de/ui/awardProcedure/01892b1c-76d4-4b7a-8734-4a01b3598c17
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12) Ist es möglich die Missions in einer Bewerbung zu kombinieren? 
Ja, die Missions können kombiniert werden, wenn eine angebotene Lösung das 
ermöglicht – die Hauptmission ist anzugeben. 
 

13) Ist Erfahrung mit Wohnungsgesellschaften eine Bedingung für die Teilnahme? 
Erfahrungen mit Wohnungsbaugesellschaften sind nicht zwingende Voraussetzung.  
 

14) Werden die Gewobag und oder die GBG Mannheim Beispieldaten zur Verfügung 
stellen? 
Ja, beide Firmen können Beispieldaten zur Verfügung stellen soweit dieses technisch 
bereits möglich ist. Natürlich anonymisiert und im Einklang mit den 
Vergaberichtlinien. 
 

15) Sind die Auftragsgrößen zwischen der Gewobag und der GBG Mannheim geteilt? 
Nein. Jede Firma vergibt die Aufträge für sich alleine und in den ausgeschriebenen 
Größen von 25.000,-, 50.000,-, 100.000,- und 200.000,- Euro. Die Bewerbungen 
können für alle drei Größen ausgestaltet sein und über die entsprechende Größe 
wird dann im Rahmen des Angebotsverfahrens entschieden. 
 
Jedes Angebot enthält im Idealfall die vier Volumenoptionen. 
 

16) Was passiert, wenn ich (zwei) unterschiedliche Angebote zu verschiedenen 
Missions einreiche? 
Dann sind (zwei) Angebote im Wettbewerb und werden separat voneinander 
bewertet. 
 

17) Wie werden Angebote bewertet, die nicht den vorgegebenen Missionen 
entsprechen? 
Die Angebote müssen im Zusammenhang mit mindestens einer der sechs Missionen 
stehen. Die Hauptmission ist anzugeben. 
 

18) Kann LoRaWan als Technologie verwendet werden? 
Ja, wenn es in die bestehende Infrastruktur eingebettet werden kann. 
 

19) Was ist mit Referenzen gemeint? 
Referenzen dienen dem Nachweis, dass ein Unternehmen bestimmte Leistungen in 
einem bestimmten Umfang bereits erbracht hat.  Für uns sind Referenzprojekte ein 
Weg, um dieses im Rahmen des Wettbewerbes einzuschätzen zu können. 
 

20) Was passiert, wenn ich mehrere unterschiedliche Wertversprechen zu den Missions 
habe? 
Man kann diese sowohl in einem kombinierten oder aber auch in verschiedenen 
Angeboten im Wettbewerb einreichen. Ein kombiniertes Angebot ist evtl. von Vorteil, 
das lässt sich aber vor Bewertung der Angebote nicht endgültig feststellen. 
 

21) Wird bei den Missions 1 und 4 ein Digital Twin gefordert? 
Nicht unbedingt, es kann aber sehr hilfreich sein. 
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22) Welche Größe von Wärmepumpen kommen aktuell zum Einsatz? 
Bei der Gewobag kommen aktuell keine Wärmepumpen zum Einsatz. Geplant ist ein 
Rollout im nächsten Jahr, wahrscheinlich mit Anlagen von 50 kW bis 1 mW. 
 

23) Wie wird Intellectual Property des Partners geschützt? 
 
Wie wird Intellectual Property (geistiges Eigentum) des Partners geschützt? 
Das geistige Eigentum des Projektpartners wird in der Innovation Challenge auf zwei 
Ebenen geschützt: 
Vergaberechtlich wird das geistige Eigentum durch die vergaberechtlichen 
Regelungen zur Verschwiegenheit, Unterlassung der Weitergabe von 
Angebotsinhalten  etc. geschützt. 
Vertragsrechtlich ist das geistige Eigentum durch spezielle Klauseln geregelt, die in 
dem Mastervertrag (Rahmenvereinbarung) und in den Pilotverträgen zwischen 
Sponsor und Projektpartnern aufgenommen sind. Je nach konkreter Leistung und den 
damit einhergehenden Anforderungen können die Regelungen bei Abschluss des 
Pilotvertrags weiter präzisiert werden. 
  
Die Gewobag wird die Verträge allen Teilnehmern übergeben, die sie zu Gate 2 
auffordert. 
 

24) Werden Angebote mit einem Mietmodell akzeptiert? 
Ja, Mietmodelle werden akzeptiert, wenn sie sinnvoll sind. 
 

25) Kann eine Firma von außerhalb der EU, z.B. Israel am Wettbewerb teilnehmen? 
Nein. 
 

26) Was bedeutet Projektstart am 1. Januar genau? 
Der Projektstart erfolgt am Ende des Wettbewerbs. Dieses Datum ist aktuell noch 
flexibel, da es evtl. noch verfahrensrechtliche Prozesse abzuwickeln gibt. Der genaue 
Start wird zwischen den Partnern gemeinschaftlich, aber so schnell wie möglich 
festgelegt. Eine Projektdauer ist ebenfalls noch nicht festgelegt. 
 

27) Ist es möglich als juristische Person, also nicht als Firma, am Wettbewerb 
teilzunehmen? 
Ja, sofern drei Mitarbeiter beschäftigt sind. 
 

28) Wie werden bei Mission 2 und 4 die Daten erhoben und von wem? 
Die Daten können von Mitarbeitern oder Dienstleistern der 
Wohnungsbaugesellschaften erhoben werden, aber falls hier bessere Möglichkeiten 
von Wettbewerbsteilnehmern kommen, so können diese eingesetzt werden. 
 

29) Gibt es im Rahmen des Wettbewerbs viele kleine Probleme oder ein großes, 
welches gelöst werden soll? 
Alle 6 Missions sind gleich wichtig.  
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Anmerkung: 

 Die gegebenen Auskünfte sind vereinfacht dargestellt und ersetzen insb. keine 
Prüfung im Einzelfall. 

 Maßgeblich sind stets die Festlegungen der Vergabeunterlagen (einschl. 
Beantwortung konkreter Bieterfragen). 

 Die Sponsoren können den Wettbewerbsteilnehmern keine Vorgaben machen, wie 
sie ihre Angebote zu gestalten haben. 

 Die Vorschriften des Vergaberechts bleiben unberührt.  


